
Die Pflege eines Gartenhauses ist wichtig, um 

sicherzustellen, dass es über die Jahre hinweg gut erhalten bleibt. Hier sind einige 

Tipps, wie man sein Gartenhaus richtig pflegt und frühzeitig Schäden am Holz 

erkennt und behebt:

1. Regelmäßige Reinigung: Beginnen Sie mit einer regelmäßigen Reinigung des Gartenhauses, 

um Schmutz, Staub und Ablagerungen zu entfernen. Verwenden Sie dazu einen Besen oder 

einen Staubsauger, um den Innenraum zu säubern. Auf der Außenseite können Sie einen 

Hochdruckreiniger oder einfach einen Eimer mit Wasser und einer milden Seifenlösung 

verwenden, um den Schmutz abzuwaschen. Achten Sie darauf, dass Sie das Holz nicht zu stark 

abspritzen, um Schäden zu vermeiden.

2. Schutz vor Feuchtigkeit: Holz ist anfällig für Feuchtigkeit, daher ist es wichtig, Ihr Gartenhaus 

vor Feuchtigkeit zu schützen. Überprüfen Sie regelmäßig den Zustand des Dachs, der 

Dachrinnen und der Abdichtungen, um sicherzustellen, dass kein Wasser eindringt. Stellen Sie 

sicher, dass Regenwasser vom Fundament weggeleitet wird und dass die Bodenfläche um das 

Gartenhaus herum gut entwässert ist.

3. Anstrich und Versiegelung: Eine regelmäßige Behandlung des Holzes mit einem geeigneten 

Anstrich oder einer Versiegelung ist wichtig, um das Holz vor Witterungseinflüssen zu 

schützen. Bevor Sie einen neuen Anstrich auftragen, sollten Sie alte Farbschichten gründlich 

entfernen. Tragen Sie dann eine Holzschutzlasur oder eine wetterfeste Holzfarbe auf, um das 

Holz vor UV-Strahlen, Feuchtigkeit und Schädlingen zu schützen.

4. Kontrolle auf Holzschädlinge: Überprüfen Sie regelmäßig Ihr Gartenhaus auf Anzeichen von 

Holzschädlingen wie Termiten, Holzwürmern oder Pilzbefall. Achten Sie auf Bohrlöcher, 

Holzmehl oder abblätterndes Holz. Wenn Sie einen Befall feststellen, sollten Sie umgehend 

Maßnahmen ergreifen, um die Schädlinge zu bekämpfen. Konsultieren Sie am besten einen 

Fachmann, um die richtige Vorgehensweise zu ermitteln.

5. Holzreparaturen: Bei kleinen Schäden am Holz, wie z.B. Rissen oder abgeplatzter Farbe, ist es 

wichtig, diese frühzeitig zu erkennen und zu beheben, um größere Schäden zu vermeiden. 

Glätten Sie rissige Stellen mit Schleifpapier und tragen Sie eine Holzspachtelmasse auf, um 

eventuelle Löcher oder Risse zu füllen. Anschließend können Sie die reparierten Stellen neu 

streichen, um sie vor weiteren Schäden zu schützen.

6. Winterpflege: Im Winter ist besondere Pflege erforderlich, um das Gartenhaus vor den 

extremen Wetterbedingungen zu schützen. Stellen Sie sicher, dass das Dach frei von Schnee 

und Eis ist, um Schäden durch schwere Lasten zu vermeiden. Entfernen Sie überflüssige 

Feuchtigkeit im Innenraum, um Schimmelbildung zu verhindern. Überprüfen Sie regelmäßig 

das Gartenhaus auf Schäden nach Stürmen oder starken Winden und reparieren Sie diese 

schnellstmöglich.

7. Indem Sie regelmäßig diese Pflege- und Wartungsmaßnahmen durchführen, können Sie die 

Lebensdauer Ihres Gartenhauses erheblich verlängern und Schäden am Holz frühzeitig 

erkennen und beheben.




